
RBI 1-9/2024: EUR 856 Millionen Konzernergebnis ohne Russland und Belarus, ROE-
Ausblick für 2024 aufgrund höherer Vorsorgen in Polen nach unten korrigiert 

· Konzernergebnis ohne Beiträge aus Russland und Belarus von EUR 856 Millionen, inklusive
Vorsorgen für CHF- und EUR-Hypothekarkredite in Polen in Höhe von EUR 493 Millionen

· Kernerträge ohne Russland und Belarus im Quartalsvergleich mit EUR 1.481 Millionen leicht
gesunken, spiegelt verhaltene Geschäftstätigkeit im 3. Quartal wider

· Neubildungsquote für den Konzern ohne Russland und Belarus stabil bei rund 30 Basispunkten im
3. Quartal

· Harte Kernkapitalquote ohne Russland gestiegen auf 15,3% (für gesamten Konzern unverändert
bei 17,8%)

· Russland: beschleunigte Risikominderung – Abbau der Kundenkredite um fast 67% seit dem
Höhepunkt im 2. Quartal 2022 und um 23% im Quartalsvergleich, Rückgang der Einlagen auf
Girokonten um 26% im Quartalsvergleich

· ROE-Ausblick für 2024 auf 7,5% (ohne Russland und Belarus) angepasst

Erfolgsrechnung in EUR Millionen 1-9/2024 1-9/2023 Q3/2024 Q2/2024
Zinsüberschuss 4.355 4.190 1.461 1.440
Provisionsüberschuss 2.077 2.364 686 722
Handelsergebnis und Ergebnis aus Fair-Value- 98 205 39 42
Verwaltungsaufwendungen (2.893) (2.874) (970) (986)
Betriebsergebnis 3.821 4.030 1.286 1.271
Übriges Ergebnis (571) (589) (164) (260)
Staatliche Maßnahmen und Pflichtabgaben (191) (259) (30) (21)
Wertminderungen auf finanzielle Vermögenswerte (94) (251) (46) (23)
Ergebnis vor Steuern 2.966 2.931 1.047 967
Ergebnis nach Steuern aus fortgeführten 
Geschäftsbereichen 2.253 2.274 817 715

Konzernergebnis 2.083 2.114 758 661

Bilanz in EUR Millionen 30/9/2024 31/12/2023
Forderungen an Kunden 100.105 99.434
Verbindlichkeiten gegenüber Kunden 120.300 119.353
Bilanzsumme 205.981 198.241
Risikogewichtete Aktiva gesamt (RWA) 97.736 93.664

Bankspezifische Kennzahlen 30/9/2024 31/12/2023
NPE Ratio  2,0%  1,9% 
NPE Coverage Ratio  51,8%  51,7% 
Harte Kernkapitalquote (transitional, inkl. Ergebnis)  17,8%  17,3% 
Eigenmittelquote (transitional, inkl. Ergebnis)  22,0%  21,5% 

Kennzahlen 1-9/2024 1-9/2023 Q3/2024 Q2/2024
Nettozinsspanne (Ø zinstragende Aktiva)  2,96%  2,81%  2,97%  2,92% 
Cost/Income Ratio  42,7%  41,2%  42,6%  43,2% 
Neubildungsquote (Ø Forderungen an Kunden)  0,25%  0,25%  0,27%  0,27% 
Konzern-Return-on-Equity  15,9%  17,4%  17,7%  15,1% 
Ergebnis je Aktie in EUR 6,09 6,19 2,22 1,93
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Ausblick

Der Ausblick bezieht sich auf die RBI ohne Russland und Belarus. Der Ausblick für 2024 für den 
gesamten RBI-Konzern einschließlich Russland und Belarus wurde angesichts der beschleunigten 
Reduzierung der Geschäftstätigkeit in Russland ausgesetzt.

Ausblick 2024 RBI ohne RU/BY
Zinsüberschuss in EUR rund 4,1 Mrd.
Provisionsüberschuss in EUR rund 1,8 Mrd.
Forderungen an Kunden (Wachstum) 4 bis 5%
Verwaltungsaufwendungen in EUR rund 3,3 Mrd.
Cost/Income Ratio rund 52%

Neubildungsquote (vor Berücksichtigung von Overlays) bis zu 35 BP
Konzern-Return-on-Equity rund 7,5%
Harte Kernkapitalquote rund 14,7%*

*Unter Annahme einer Entkonsolidierung der russischen Einheit zum Kurs-Buchwertverhältnis von null

Die RBI betrachtet Österreich, wo sie als eine führende Kommerz- und Investmentbank tätig ist, 
sowie Zentral- und Osteuropa (CEE) als ihren Heimmarkt. 12 Märkte der Region werden durch 
Tochterbanken abgedeckt, darüber hinaus umfasst der RBI-Konzern zahlreiche andere 
Finanzdienstleistungsunternehmen beispielsweise in den Bereichen Leasing, Vermögensverwaltung 
und M&A. 

Rund 45.000 Mitarbeiter:innen betreuen 18,7 Millionen Kund:innen in rund 1.500 Geschäftsstellen, der 
weitaus überwiegende Teil davon in CEE. Die Aktie der RBI notiert an der Wiener Börse. Die 
Raiffeisenlandesbanken halten rund 61,2 Prozent an der RBI, der Rest befindet sich im Streubesitz. 
Innerhalb der Raiffeisen Bankengruppe ist die RBI das Zentralinstitut der Raiffeisenlandesbanken 
sowie sonstiger angeschlossener Kreditinstitute.

Für weitere Informationen kontaktieren Sie bitte:
Christof Danz (+43-1-71 707-1930, christof.danz@rbinternational.com) oder
Andrea Pelinka-Kinz (+43-1-71 707-8787, andrea.pelinka-kinz@rbinternational.com)
https://www.rbinternational.com 
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